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Am Sonntag, 7. Juli 2019, 11.30 Uhr, wird im Kulturforum Alte Post das erste
Urban Art Festival mit dem Titel „Home Street Home“ eröffnet. Die Städte
Geldern, Krefeld, Mönchengladbach und Neuss hatten sich für die
Realisierung des Projektes zusammengeschlossen, um an unterschiedlichsten
Orten im jeweiligen Stadtgebiet die große Vielfalt und Qualität der „Kunst an
Wänden“ zu präsentieren. Für die tatsächliche Umsetzung konnte mit Steffen
Mumm (aka HokerOne, Mönchengladbach), Alessandro Althaus (aka
OLDHAUS, Neuss) und dem Künstlerduo Jaroslaw Masztalerz und Alex
Weigandt (aka TUBUKU, Krefeld) ein hochkarätiges regionales Quartett
gewonnen werden.
Der Titel des Festivals wurde bewusst gewählt, denn in das Stadtbild
integrierte Kunst gehört in erster Linie allen Bürgerinnen und Bürgern – jeder
soll sich mit den gesprayten oder gemalten Motiven identifizieren können.
Verbindendes Element für die vier lokalen Urban Art-Events ist zum einen die
zentrale Ausstellung im Kulturforum Alte Post Neuss, in der Entwürfe, Fotos
und auch Videos der einzelnen Kunstwerke aus den Städten präsentiert
werden. Zum anderen haben die vier hauptverantwortlichen Künstler der
Region einen gemeinsamen Entwurf entwickelt, der in unterschiedlichen
Varianten in allen vier Städten „auf die Wand gebracht“ wird. So wird der
interkommunale, gemeinschaftliche Aspekt des Projekts für Jedermann im
öffentlichen Raum und nach außen sichtbar.
In Neuss wurde bereits das Foyer der Alten Post aufwendig gestaltet und auch
unweit des Hauptbahnhofs wurde eine parallel zur Further Straße verlaufende
Wand mit sehenswerter Kunst versehen. Anfang August folgt ein weiteres
Graffiti an der Fassade des Hochbunkers auf der Adolf-Flecken-Straße. Vom 5.
bis zum 10. August kann man den Künstlern vor Ort bei der Erstellung „über
die Schulter blicken“. Weitere Highlights im Neusser Stadtgebiet sind
verschiedene Workshops mit den einzelnen Künstlern und eine Festivalparty
die am Samstag, 10. August 2019, im Atelierhaus (Hansastraße 9-11)
stattfindet. Der Eintritt ist zur Veranstaltung frei.
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